
Ihre Geldauflage hilft.

„Wir können dem Leben
nicht mehr Tage geben,

aber den Tagen mehr Leben.“

Stiftung Kinder-Hospiz Sternenbrücke
Sandmoorweg 62
22559 Hamburg
Tel.: 040 - 81 99 12 0
Fax: 040 - 81 99 12 50
E-Mail: info@sternenbruecke.de
www.sternenbruecke.de

Sie haben noch Fragen?
Ihre Ansprechpartnerin für Geldauflagen ist:
Nele Ischdonat
Tel.: 040 - 81 99 12 758
E-Mail: n.ischdonat@sternenbruecke.de

Für buchhalterische Nachfragen wenden  
Sie sich gerne direkt an:
Carmen Pauli
Tel.: 040 - 81 99 12 26
E-Mail: c.pauli@sternenbruecke.de

Geldauflagenkonto
Stiftung Kinder-Hospiz Sternenbrücke
Sparda-Bank Hamburg eG
Konto-Nr.: 20 40 30 400
BLZ: 206 905 00
IBAN: DE67 2069 0500 0204 0304 00
BIC: GENODEF1S11

Die als mildtätig anerkannte Stiftung  
Kinder-Hospiz Sternenbrücke garantiert die 
satzungsgemäße Verwendung zugewiesener 
Geldauflagen.

Ein separates Konto sichert die transparente 
Verwaltung und schließt das Ausstellen von 
Spendenbescheinigungen aus. 
Wir geben fristgerecht Auskunft über  
eingehende bzw. ausstehende Zahlungen.

Auf Wunsch senden wir Ihnen gerne Flyer 
zum Thema Geldauflagen, gesonderte 
Überweisungsträger und Aufkleber  
für Ihre Akten zu.

„Die Erinnerung ist  
das einzige Paradies,  
aus dem wir nicht vertrieben 
werden können.“  
Jean Paul



Mit 2.000 Euro …

… ermöglichen Sie eine kurzfristige Krisenintervention, 
wenn die betroffene Familie schnell und unbürokratisch 
Aufnahme im Kinder-Hospiz Sternenbrücke braucht 
und die Möglichkeiten zur Entlastungspflege bereits 
ausgeschöpft sind – so zum Beispiel  bei plötzlicher 
Erkrankung der Mutter/des Vaters oder anderen für die 
Familie unüberbrückbaren Schwierigkeiten, die die Pflege 
des lebensbegrenzt erkrankten Kindes im häuslichen 
Umfeld unmöglich machen.

Mit 300 Euro …

… unterstützen Sie die professionelle pädagogische 
Betreuung von Geschwisterkindern, die von diesem 
Einbruch in das Familiengefüge auf besondere 
Weise betroffen sind. Sie bedürfen auch schon 
während der Entlastungspflegeaufenthalte gezielter 
Unterstützungsangebote, die ihnen beim Umgang 
mit Angst, Verlust und Trauer helfen können. Diese 
Begleitung kann auschlaggebend für den weiteren 
Lebensweg der gesunden Geschwisterkinder sein.

Mit 4.500 Euro …

… ermöglichen Sie einer Familie zehn Tage umfassende 
Entlastungspflege im Kinder-Hospiz Sternenbrücke. Eltern 
können die Pflege des erkrankten Kindes in professionelle 
Hände legen und Kraft schöpfen für den aufreibenden 
Alltag. Darüber hinaus finden sie auch wieder Zeit für die 
Geschwisterkinder. Diese Erholungsphasen helfen, die 
Familiensituation zu stabilisieren und so die Pflege des 
erkrankten Kindes im familiären Zuhause zu sichern und 
das Familiengefüge zu erhalten.

Unsere Aufgaben 

•  Entlastungspflege (i. d. Regel 28 Tage im Jahr) 

•  Pflege und Begleitung am Lebensende 

•  Schmerztherapie

•   verschiedene Therapieangebote  
(Physio-, Ergo-, Musik- und Schwimmtherapie)

•  Sozialrechtliche Beratung 

•  Geschwisterbetreuung

•  Trauerbegleitung und Trauerseminare

•  Brückentätigkeit

•  Fort- und Weiterbildungen im Rahmen der  
Akademie Kinder-Hospiz Sternenbrücke

Ihre Geldauflage hilft
Das Kinder-Hospiz Sternenbrücke ist jährlich auf 
Spenden in Höhe von 1,8 Millionen Euro angewiesen. 

Die Sternenbrücke freut sich daher über die Zuweisung 
von Geldauflagen, um den Familien professionell 
und liebevoll zur Seite stehen zu können. Denn nur 
60 Prozent der Kosten, vor allem für die Pflege des 
erkrankten Kindes, werden von den Kranken- und 
Pflegekassen abgedeckt. 

Da wir jedoch allen betroffenen Familien – unabhängig 
ihrer finanziellen Situation – offen stehen möchten, 
müssen weitere 40 Prozent Tag für Tag mithilfe von 
Spenden gedeckt werden.

Kinder-Hospiz Sternenbrücke
Das Kinder-Hospiz Sternenbrücke hilft unheilbar erkrank-
ten Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen bis  
zu einem Alter von 27 Jahren, die zusammen mit ihren 
Eltern und Geschwistern oder ihren Lebenspartnern und 
Kindern Aufnahme im Kinderhospiz finden, einen  
würdevollen Weg bis zu ihrem Tod gehen zu können. 

Die erkrankten jungen Menschen und ihre Angehörigen 
werden nicht nur in der letzten Lebensphase, sondern  
auch auf dem oft über viele Jahre andauernden 
Krankheitsweg im Rahmen der Entlastungspflege 
begleitet. Darüber hinaus steht die Sternenbrücke den 
betroffenen Familien auch nach dem Verlust des Kindes 
liebevoll zur Seite.


